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Diä Bunker sind härt!

Churchill -Worte

Vielseitigkeit wird in der Verwaltung
nie gerne gesehen.

Kein materieller Fortschritt, auch wenn
er Ausmaße nähme, die für uns heute

Vin Mousseux
et Champagne

La plus ancienne
Marque suisse

noch unvorstellbar sind, kann der Seele
Trost und Stütze bringen.

Auch hervorragende Persönlichkeiten
geraten ott in Engen, aus denen sie sich
selbst nicht mehr heraushelfen können.

Bevor man einen Krieg beginnt, soll
man sich stets sagen: «Ich bin stark, aber
der Feind ist auch stark.»

Was ist besser: alles und alle
gleichzumachen um den Preis der Armut oder
eine Ungleichheit bestehen zu lassen,
bei der es allen besser geht.

Die allgemeinste Form der Ablenkung
ist Lesen. Millionen finden hier ihren
Trost. Nichts macht einen Mann bescheidener,

ehrfurchtsvoller als eine Bibliothek.

Uebertragen von Friedrich Frank
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